
mittlerweile neigt sich das erste Schuljahr dem Ende, in dem ich die Jugendarbeit in
Pfalzgrafenweiler mitgestalten darf. Gern informiere ich Sie darüber, was in den
vergangenen Monaten sich entwickelt hat und was in nächster Zeit so ansteht:

LIEBE UNTERSTÜTZERINNEN UND UNTERSTÜTZER,

J U L I  2 0 2 3

Input im Teeniekreis

1.) Unser Teeniekreis am Freitagabend
erfreut mich jede Woche. Wir hatten an der
Truestory-Woche im März dazu eingeladen
und viele haben die Einladung
angenommen. Mittlerweile kommen
zwischen 25-35 Jugendliche regelmäßig ins
Gemeindehaus. Gerade beschäftigt uns die
Themenreihe "Identität", bei der wir uns mit
den Teens auf die Suche machen, was eine
gesunde Identität ausmacht und was Gott
dazu zu sagen hat. In den letzten Wochen
genießen wir vor allem den Garten. Beim
Fußballspielen oder auf dem Beach-
volleyballplatz lassen wir die Abende
ausklingen, immer wieder entstehen auch
intensive seelsorgerliche Gespräche, wofür
wir als Team dankbar sind. Die Jugendlichen
öffnen sich Stück für Stück und wir
empfinden es als Privileg, sie zu begleiten.

2.) Ich durfte bei einigen Wochenend-
freizeiten dabei sein und da nochmal
intensivere Kontakte knüpfen. Sowohl auf
der Konfifreizeit unserer Gemeinde, als auch
auf der Traineeschulung, die das Bezirks-
jugendwerk Freudenstadt veranstaltete,
konnte ich einige Jugendliche besser
kennenlernen. Auch das Pfingstjugend-
treffen in Aidlingen war ein gutes
Wochenende, wo unsere Jugendliche
eindrücklich mitbekamen, dass sie als
Christen nicht allein sind: mit über 8.000
anderen Jugendlichen erlebten wir 2 erfüllte
Tage mit genialen Predigten und viel Action.

Teeniekreis: wir spielen ein Spiel im Garten

Beim Pfingstjugendtreffen in Aidlingen
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Wie Sie merken, ist eine Menge los. Ich freue mich an den Entwicklungen und vor
allem an den vielen Ehrenamtlichen, die mit anpacken, mitgestalten und sich
investieren. Über die Sommerferien wird es eine Pause geben, in der auch ich Urlaub
habe und Kraft tanken möchte. Danke, dass Sie Anteil an meiner Arbeit nehmen und
diese ermöglichen! Ich freue mich, wenn Sie meine Arbeit auch im Gebet begleiten.

Mit freundlichen Segensgrüßen,

Alfred Heß
Kontaktdaten: 

Mobil: 0177-9119850 | Büro: 07445-8588106 
Mail: evangjugend@pfalzgrafenweiler-evangelisch.de

Instagram: @evjugend.pfalzgrafenweiler | @junge_kirche_

3.) Ein besonderes Highlight für mich war auch
das Wochenende mit unserem Jugendvorstand,
bei dem wir uns mit unserer Satzung
beschäftigten und für das kommende Jahr Ziele
steckten. So beschlossen wir, dass es 2024 ein
Mitarbeitendenwochenende geben soll und wir
unsere Kommunikation innerhalb der
Evangelischen Jugend verbessern wollen. Die
Kommunikation über whatsapp ist oft
beschwerlich und wenige melden sich in
Gruppen zurück. Deshalb haben wir am 9.7. in der
Mitarbeitendenversammlung eine eigene App
vorgestellt. Diese kann von jedem geladen
werden, sodass jeder, der möchte, informiert sein
kann. Alle, die aktiv mitarbeiten, können sich
dann noch registrieren und in Gruppen beitreten,
was die interne Kommunikation erleichtert.
Parallel haben wir als Jugendvorstand ein neues
Logo in Auftrag gegeben, weil es bisher kein
offizielles gab. Mit dem Ergebnis sind wir sehr
zufrieden.

4.) Die Junge Kirche hat in den vergangenen
Monaten viele junge Erwachsene angezogen,
sodass wir den KGR darum gebeten haben die
Gottesdienste regelmäßiger anbieten zu können.
So wird es ab September ungefähr aller 2
Wochen Sonntag morgens einen Gottesdienst in
Durrweiler für 18-30 Jährige geben. Wir freuen
uns auch darüber, dass vereinzelt weitere Leute
zum Team dazustoßen und mitarbeiten möchten.

Ausflug mit dem Jugendvorstand auf den 
Testturm Rottweil

gut gefüllte Junge Kirche in Durrweiler


